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Sanctorum, unacum Officio Per Aniruimn atque Ora—
tionibus Propriis Sanctorum. Ratisbonae ap. Fr. Pusteét. 1889
In 12⁰ 144O²

2.50 — 1.5  D
Preis 1.50 — ku., gebd in Leder M G

Mit dieſem Büchlein bietet Uns die Firma Puſtet einen ebenſo bequemen
vie praktiſchen Auszug aus den Horae diurnae Alle Theile, die 1 festis
Amul wiederkehren, ſind darin berückſi

At. Als quasi Einleitung werden die
Gebete vor und nach dem Officium, der PS Venite EXSUltemus, die Abſolutionen
und Benedietionen vor den Lectionen und der Hymnus Te Deum gegeben. dran
reihen ſich die Pſalmen und Hymnen der ſieben kleinen Horen mit den Preces
der Prim und des Completorium, die Suffragia 2 un überdies die bei manchen
Feſten nothwendigen Pſalmen 11 115, 131, 137 147; hierauf folgt das COm-
mune Sanctorum un der Dedicatio Ecelesiae nebſt dem vollſtändigen Ofkieium
B V. ber ammum m die Brauchbarkeit des Büchleins V  I erhöhen, ſind die
Orationes Dropriae owohl de Proprium Sançtoram wie der S8ta Po aliquibus
10eis beigefügt, mit Ausnahme jener Feſte, die n den Laudes und Vespern
eigene Antiphonen Ind Hymnen haben; jedoch die Antiphon FJum
Benedietus oder 3zum Magniticat eine beſondere iſt, ſo findet ſich dieſelbe auch
abgedruckt. Selbſt für die Commemoration der Vigiltage iſt Vorſorge getroffen.
Mit Recht verdient dieſes Büchlein von 144 Seiten den .  Titel Diurnale Darvum:
denn dieſer Auszug genügt für die kleinen oren zUum größten Theile des Jahres
und man kann ich für Filialgänge, Proviſuren U. ni 7⁰ Bequemeres um
Breviergebet wünſchen. Die Schrift iſt groß und deutlich le erlich, die Ausſtattungmit KopfvignettEn des Max hmalz 88 eine würdige

inz Profeſſor oſe S ch
— 3⁰ Kreuze ei Betrachtungen üher das Leiden Jeſu Chriſti

von Ludwig de onte, 9 nebſt Andachtsübungen und Geheten
für die Faſtenzeit von oſe 0 Mit erzbiſchöfl. Approbation
1888 Regensburg. Puſtet 120. 568 G Preis 1.80 1.0

Vorliegendes Büchlein iſt nichts anderes al der Abdruck de „Paſſions⸗büchleins“ desſelben Verfaſſers Nur en ſich hier außer den täglichen Betrach⸗
tungen über das Leiden Chriſti un der Zeit Aſchermittwo hi.  U  8 Charſamstagauch noch Betrachtungen für die drei Oſterfeiertage, auch ſind einige Gebete den
„Andachtsübungen“ beigegeben. Ueberdies iſt größerer und ſchönerer ru gewählt.Alles Lob alſo, das dem „Paſſionsbüchlein“ in reichſtem Maße ausgeſprochenworden und eſſen Berechtigung erwieſen iſt durch die ſechste Auflage, die genanntesBüchlein In kurzer Zeit erlebt hat, gebürt auch dieſem „Im Kreuze Heil!“ Nacheiner lei

aſslichen und erſchöpfenden Belehrung über die Betrachtung überhaupt,folgen die ebenſo gedankenreichen als anſprechenden und ergreifenden BetrachtungenÜüber da Leiden I Der zweite El enthält die verſchiedenenAndachtsübungen eines atholiſchen Chriſten, Morgen⸗ und Abendgebete, rechtinnige El und Communiongebete, mehrere Meſsandachten, viele Ablaſsgebeteind acht Litaneien. Einzig ſchön ind die reichhaltigen Andachtsübungen zumLeiden IJ

eſu, 5 Altarsſacrament, ＋

U Mutter Gottes, beſonders der chmerzhaften Mutter, und Fum hl Joſe Ein rha goldenes, ein herzinniges Büch⸗lein, das nicht genug empfohlen verden kann en, die da da Heil ImM euzeſuchen un. Uden wollen un nach Anleitung dieſes Büchleins ſicher auch findenmerden.
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38) Bibelkunde für höhere Lehranſtalten Und Lehrer-Seminare von

Di Brüll. Mit Approbation des hochw Erzbiſchofes



176
Freiburg. Fünfte verbeſſerte Auflage. Buchhandlung Herder tn Freiburg
1888 177 S.) Preis M. 1.20 72 kr

Dieſes Werkchen enthält auf 105 Seiten enne vollſtändige Abhandlung hber
die 0 Schrift im und über die einzelnen Bücher derſelben in ſchulgerechter
Weiſe, dann von 106—140 eine Geographie 68 bibliſchen Schauplatzes, und
N da ah bis 168 eine Abhandlung Üüber hl. Alterthümer, nebſt Namen⸗ und
Sachregiſter Dieſes Schriftchen iſt aAls Hilfsbuch Uberall dort für Lehrerbildungs⸗
Anſtalten 3 empfehlen, wD die vorhandenen Lehrbücher über die Glaubenslehren,
angelegt u
ſowie über die bibliſche mit 3 geringer Begründung des Glaubens

Wien. Chriſtian Schüller, emerit. Religions⸗Profeſſor.
39) Erlebniſſe eines deutſchen Feldpaters während des

deutſch⸗franzöſiſchen Krieges 1870/71 Von ebpold Kiſt Insbruck,
Vereinsbuchhandlung. 120 406 Seiten. Preis 1.30 M. 2.60

Bittere Erlebniſſe waren S vohl für errn Diviſions⸗Pfarrer Anton Keck,
dies der Name des „deutſchen Feldpaters“, aber der rühmlichſt bekannte
EO. Kiſt bietet ſie U  1  18 als intereſſante und lehrreiche Lectüre dar ein
Stück Paſt für die vielen wehrpflichtigen Geiſtlichen beſonders für den
traurigen Fall, daſs beim offenen Ausbruche der E ange verborgenen Krie V
gefahr viele derſelben iun die Militär⸗Seelſorge eintreten müſsten. Der Militär⸗
Geiſtliche hat ſelbſt keine Gefahr perſönlich aufzuſuchen ber ſie begegne ihm
mitunter unzertrennlich mit ſeiner „Paſtoration auf dem Schlachtfelde“ und auch

kommt ehr leicht „auf die Bombenlauer.“ eſe beiden, und noch manche andere
Abſätze dieſes Buches ſin nicht bloß ſchön verfaſst von Kiſt, wie jedes ſeiner
Werke, ſondern geradezu durchgelebt. Es iſt ſehr nützlich durch eine ſo lebendige
Lectüre für den Ernſt der Seelſorge Gefechtsfelde vorbereitet ſein, enn
das Kanonenfieber iſt eine Wahrheit, aber eine noch mächtigere Wahrheit gratia

Ordinis Presbyteratus Aher ganz Eer 0Ominus protector vitae meae,
tuo mille

du trepidabo, Juenl timebo, timebit C0L INEIII Cadent a latere
Ad te autem 0 appropinquabit quoniam Tu E Domine

SPES Mea angelis Suis mandavit de und in und mit der Gnade des
Herrn der Heeresſcharen ird der Militär  Kapla trotz der äußeren Schrecken
mit innerer Prieſterfreude, denn dieſe erlebt hinreichend m jenen heetunden, ſeine heiligen Pflichten üllen

Empfehlend iſt auch das Format, klein Octav, und der
huende Garmon⸗Druck.

Insbruck. Conſiſtorialrath Heinrich Palka, Militär⸗Curat.
40 Die Liebe des euchariſtiſch Heilandes. Betrachtungen

für gottesfürchtige Seelen geiſtlichen und weltlichen Standes, welche
Jeſum um hetligſten Sacramente lieben wollen, für jeden Tag des
Monats. Nebſt einem Anhange der gewöhnlichſten Gebete eines Chriſten.
Von A D, Dülmen, Laumann. 1888 Preis 2.—
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Inhaltlich betrachtet ird dieſes Buch allen nbetern de heligſten

Altarsſacramentes, als eren oragen wir uns die katholiſchen Prieſter
denken, nicht unwillkommen ſein. Es iſt reich ſinnigen Betrachtungen,
kernigen Gebeten und chönen Dichtungen. Auch die immer anmuthenden
„Beſuchungen des allerheiligſten Altarsſacramentes und der allerſeligſten
Jungfrau“ vom hl Alphonſus und der Preces ante et Wann8 .EIIIIIIusr


